
Ich danke euch für die Antworten! 

Nach anfänglichem Missmut (vermutlich natürlich) habe ich eure Kritiken mehrmals gelesen und sehe auf
jeden Fall bei jeder Einzelnen ein, wieso ihr so denkt. Aus diesen Blickwinkeln betrachtet habt ihr natürlich
Recht... Beim Versuch die Emotionen des Herrchens rüberzubringen, habe ich eventuell tatsächlich
manchmal etwas "übertrieben". Andererseits ist dieser Text natürlich größtenteils für (Groß-
)Hundehalter gerichtet (zumindest was den Humor angeht), die diese Situationen sicherlich alle kennen;
alle anderen (vor allem Kleinhundehalter) sollen zum Nachdenken angeregt werden. 


V.K.B., ich freue mich, dass du dem Thema so offen gegenüber stehst. Diese Realität, die deine Kinder und
du anscheinend mit Hunden erlebt haben/erleben, ist leider oft Realität (daher der thematische Aufgriff). 


Da das mit am meisten kritisiert wurde: Was haltet ihr von dem Titel "Schleck, schleck, tot"? 


Vor allem freue ich mich natürlich, dass einige lachen konnten :) 

Ich denke, ich werde alle Ideen einmal ausprobieren: Mehr Distanz, mehr Humor und eine Hundesicht. Eine
weitere Rückmeldung wäre dann natürlich toll! 

Tessa Graen

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Mein Hund ist eine Bestie!
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